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Doppelblind-Verreibung 30.11.2011 Uvit ein Turmalin

zu Beginn der Verreibung Unterhaltung über „der goldene Schnitt, die größe Harmonie“

1,6 es ist sehr körnig

6 mein Ohr tut weh, rechts, ganz komisch, kann man nicht bestimmen, stechend aber eher im ganzen Bereich,
nach innen

3,7,1 schwindelig, kein Drehschwindel, schummrig aus dem Bauch Brustbereich heraus

4 Herz... (kann es schwer beschreiben) Beklemmung, eher was Schweres

7 Druck im Kopf

6 Autobahn kommt mir in den Kopf

3 es reibt sich wie grober Sand, es wird körnig

7 Handschweiß an beiden Händen

6 ganz starke Rechtsseitigkeit

5,4,7 schweißige Hände

6 weil das so körnig ist, könnte das auch ein Mineral sein

5 Minerale sind schwer

3 kitzeln Halsgrube

6 ich versuche es nicht kaputt zu machen, Impuls nicht so doll rausfzudrücken

1 Stich rechte Brust, Achselhöhe

3 der Kitzelreiz rutscht die Luftröhre runter, musste schon Husten

6 was Hartes, was man nicht kaputt machen möchte, eine Vorsicht, Mitleid, Mitgefühl

6 Kitzelgefühl im Kehlkopf mit Räuspern

7 Kratzen im Hals, die Hitze staut sich im Kopf äußerlich, unter der Haut
Gef. ich kriege heiße Ohren

9,1 Krabbeln um die Nase rum

6 schwitzige Hände, ungewöhnlich

1 sehr intensive Geruchswahrnehmung von Dingen, die in der Nähe aufbewahrt werden

6 Nase kribbeln rechts

5 Übelkeit
5 linke Unterlippe eine kalte, taube Stelle

3 sagt zu 5: es sieht aus, als ob an der Stelle, die bei Dir taub ist, ein kleines Stück Haut fehlt, nur von der Seite
sichtbar

9 Mottenpulver, Naphtalin Geschmack auf der Zunge

6 an der Seite Kopfdruck rechts

2,7 Gähnen
7 Schwere

3 Kribbeln als ob was in die Luftröhre gerutscht ist, hält an, und wird unangenehm
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wenn ich jetzt anfange zu husten, kann ich nicht mehr aufhören.

7 Gef. von Trockenheit im Mund, als wenn der ganze Luftaparat sehr trocken ist

5 Luftaparat klingt nach Insekten, Tracheen

2 stechende Schmerzen in der Lebergegend

7 kribbeln in der Nase

7 Gerüche nehme ich sonst sehr extrem wahr, das ist jetzt weg

5 die Betäubung geht von links unten weiter nach Rechts Unterlippe

8 Betäubung wie Nelken, oder Menthol?

3,5 Hustenreiz wird unterdrückt

6 ich merke verschiedene Sehnen am Körper, Oberkörper, Hände......

9,3 Krabbeln im Gesicht, Gef. man muss es wegwischen

3 trockne Lippen, auch im Mund fühlt es sich trocken an

2,7 total schlapp

7 Desorientierung, ich weiß nicht was wir machen müssen

1 seit die Sonne durchs Fenster kommt fühle ich mich besser

6 rechtes Ohr meldet sich wieder

3 stechen im rechten Hinterkopf, Verspannter Nacken

4 fühle mich schwer, meine Gliedmaßen sind am Körper angelegt, ich kann die nicht wirklich wegbewegen

5 ich bekomme gleich ein Käferbild

2 ich will mich hinlegen

6 im Auge rechts ein Müdigkeitsgefühl
3 ja, das hatte ich vorhin auch

7 ich mag nicht denken

6 Körner, Körner, Körner .... Cocculus

4 Jucken im hinteren Hals

5 man will uns testen, wir verreiben ein bekanntes Mittel, um mal zu sehen, was wir an Symptomen heraus
bekommen

1 Mißempfinden, Kribbeln, Taubheit im linken Unterarm

6 ja das ist was Nervales

7 Mundtrockenheit, meine Unterlippe wird taub

2 Brennen über der Oberlippe, an der Kante der Lippe, ein Streifen

6,1,7 wenn eine Andere es sagt, habe ich es auch schon gerade gedacht, sehr synchron
die Information war schon da, bevor man es ausgesprochen hat, so eine Art Hellsichtig

5 metamorphoische Felder, Gemeinschaftswissen

8 Forschungen treten zur selben Zeit an verschiedenen Orten auf
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7 ich muss aus der Sonne raus, sonst platz mein Kopf

3,5 beide fragen gleichzeitig: „läuft der Wecker?“ (wieder synchron ausgesprochen)

7 hat aufgehört zu denken

5 der Stoff ist wahrscheinlich so, dass nur einer denken muss, die anderen lassen sich treiben

4 nach Innen drücken in der Herzgegend ... das steinerne Herz

3 bei mir liegt das Herz in Gelee, das liegt im unteren Sternumbereich, warm und weich, wie Tortenguss

im Amazonas gibt es vermentiertes Bier, dass ist eine Geleemasse, man muss es mit einem Mal trinken, sonst
geht das nicht runter, man schluckt es am Stück

6 ja ich habe es auch schon mal im Fernsehen gesehen, die Frauen der Ureinwohner im Amazonas, keine Zähne
im Mund, dann spucken die da alle in den Topf mit dem Gebräu rein. Sie trinken das, und wenn man das über
lebt, ist man anschließend stärker. Durch die Enzyme des Speichels wird das Gebräu das, was es am Schluß ist

7 Schmerzen in den Schulterblättern, stechend, ein Zucken in den Muskeln, die Arme von unter den Schultern
nach unten, zieht zum Ellebogen bis zur Hand, es zuckt immer.
Ich bin mir meiner Flügel bewusst (vespricht sich, meint Arme)

2 ich kann hier kaum sitzen, schwerer Körper

3 das Krabbeln geht jetzt über in, als ob sich ein schützender Film drüber legt, wie ein Gelee

4 ein Gefühl von Kauen und Spucken

6 das Bild der Bierfrauen geht mir jetzt auch nicht mehr aus dem Kopf

2 die Frauen in Afrika machen das auch, sie kauen das Essen für ihre Kinder vor, damit die die Bakterien und
Antikörper der Mutter bekommen und das Essen besser vertragen, vorfementiert

4 heutzutage werden 5 Nuckel mitgenommen, damit man die extra nicht ablecken muss. Damit ja keine
Bakterien und Karies übertragen werden, derweile könnte das dem Kind doch eher nützen als schaden.

6 das ist doch ein komplexes Thema, was wir hier besprechen. Die ganze ungesunde Ernährung, Antibiose
während der SSW in der Zahnbildungszeit.... das kann man doch nicht alles mit Nuckel ablecken erklären!
Dieses Weitergeben dieser Erreger-Theorie, ne das mache ich nicht.

5 Karius und Baktus funktionierte ja auch Jahrelang.

4 ne bei meinen Kindern nicht, das finde ich noch schlimmer, die sagen, sie haben geputzt und haben es gar nicht

5 wenn ich 6) sehe denke ich sofort an einen Käfer. Ich weiß nicht wie der heißt, habe es aber genau vor mir.
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C2

2 ich habe bei meinen letzten Tagen Marshmellows und saure Gurken im Wechsel gegessen
wie kommst du drauf? weil wir hier das Herzhafte Essen haben und dazu das süße Getränk

ich habe es ausgesprochen, was die anderen gedacht haben

7 es ist Quantenphysik, wenn man bei einem Proton den Spin ändert, ändert es sich bei einem anderen auch mit

6 .... das hört ja nie auf, in der Regel ist es irgendwann genau das Gegenteil

7 ich würde mal zur Abwechslung die Füße zum reiben nehmen
5 denkt bei dem Ausspruch an Contergan-Kinder

3 ich habe klebrige, kalte Füße, das habe ich sonst nicht

5 zum Hund, der gerade noch rumgelaufen ist, wechselte innerhalb weniger Minuten seinen Wachzustand in
einen Schlafzustandin: wie kann man denn nur so schnell vom Wachen in Tiefschlaf fallen?

6 ich kann das auch, das habe ich trainiert. Ich habe mir gedacht, ich muss es schaffen, in einen Kurzschlaf zu
kommen, schnell abschalten. Ich bete dann, es ist was Spezielles, dann fühle ich mich beschenkt. Früher haben
meine Gedanke gerast, ich konnte nicht einschlafen.

6 Rudolph Steiner sagt, wenn man den Tagesablauf zurück verfolgt wird man verrückt

5 ich bin immer noch auf dem Käfertrip, zum Thema rückwärts (den Tag zurück verfolgen) ..... wie Mistkäfer,
der mit dem Hinterleib die Kugel schiebt.....

6 ich weiß nur, dass Hirschkäfer sich in einander verhaken.

7 Scarabäus, ein türkisfarbiger Stein, darauf wird ein Käfer dargestellt

9 ich gehe den Tag rückwärts, ich bin nicht verrückt, mir hilft das

3 Krabbeln im Gesicht, muss reiben

7 Gedächtnisträining, angeblich kann man sich nur 7 (längere) Zahlen merken

alle das ist sicher Trainingssache

6 Menschen, die Teilleistung bringen, was anderes konnten die gar nicht, ein Mann der letztens gestorben ist, der
konnte alle Telefonbücher Amerikas auswendig, aber er konnte sich keine Hosen anziehen. Ein authistisches
Kind hat an einem Abend Klavier gelernt. Genial, dass das Gehirn zu sowas in der Lage ist. Er konnte nicht
antworten, hat dafür eher die Musik gespielt.

6,5 Räuspern

2 kennt ihr den Film „Babys“ ? 7 Kinder, die unterschiedlich erzogen werden auf unterschiedlichen Kontinenten

6 bin ich anders als die anderen? mich plagen intensive Selbstzweifel, hier ist der Selbstzweifelplatz.
Ich sehe Dinge die niemand sieht im Fernsehen, bringe Themen, die andere nicht bringen

als 7) gesagt hat sie will mit den Füßen weiterreiben habe ich an Contergan gedacht
5 das habe ich vorhin auch gedacht, das Bild kam mir auch gleich

3 linke Nase starkes Krabbeln

6 bei mir ist es auch nach Links gegangen

6 was die Authisten alles können, das ist total spannend

4 das ist total krank, das Elemenare geht verloren, die haben keinen Zugang zu sich selbst, die können nicht über
leben. Das ist ein Fluch! es ist gesellschaftlich ein Thema

2 ja in unsrere Gesellschaft ist es ein Fluch

4 eine amerikanische Authistin, für sie ist es eine unglaubliche Belastung gewesen, wenn sie überlastet war und
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sich zurückgezogen hat

2 ich habe einen Artikel über einen Authisten gelesen, keiner konnte mit ihm Kommunizieren, bis man heraus
fand, dass er schreiben kann. Da beschrieb er, wie schlimm es ist. Er hat Angst, dass er überfahren wird, das
Auto kommt ihm entgegen, es ist viel Größer, die Wahrnehmung ist ganz anders.

7,3,4 Gesicht, Kopf, Jucken wieder alle gleichzeitig

1,3 Lippen lecken

3 ein zusammendrückendes Gefühl in der Herzgegend

alle Gespräch über Schwangerschaft und Geburtstermin

5 früher wurden die Kinder nach 6 Wochen in die Krippe gebracht, die strebsamen Ostmütter....

6 ich kenne eine Grünepolitikerin, die Partnerin musste dann das Kind immer zum Stillen in den Bundestag
bringen.

5 Namen kann man unterschieden, nach Gesellschaftsschichten.... Mandy, Cindy, Jantal.....
ich kenne einige, die sich umbenannt haben, weil es Ihnen unangenhem war, so zu heißen, wie sie heißen....
von diesen Namen in andere Namen, weil es sonst so peinlich ist

6 was ist das? Fehlen der Identität? haben deine Eltern den Namen ausgedacht

6 es ist jetzt eine totale Unruhe

4 schweißige Hände

4,3,7 Kribbeln auf dem Kopf

2 immer wenn die Kinder eine Krankheit haben werden auf Bali die Namen geändert. Damit sollen die bösen
Geister verwirrt werden. Auf Bali gibt es nur 4 Namen, diese bekommen die Kinder immer in der gleichen
Reihenfolge, der Erste heißt so und so, der Zweite immer so und so, und immer wenn man da krank wird, wird
an den Grundnamen ein neuer, individueller Namen hintenran gehangen

10 in den Indianischen Völkern sagt man die Namen nicht, die werden nie verraten, die haben einen Rufnamen,
den Identitätsnamen wissen nur die Eltern, damit die unantastbar bleiben

3 es fühlt sich gallertartig schmierig an, es wird grade richtig cremig

6 ich habe im Kofferraum Grünzeug, Tannen und Eiben....

5 ne Eiben will ich nicht, die sind hoch giftig

2 Eiben sind die geheimnisvollen Bäume, an diesen Orten werde werden boshafte Geheimnisse ausgedacht

3 das Reiben wird immer immer schwerer

2 bei mir wird es jetzt leichter
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C3

5 6 7 3 kalte Füße

5 rechts unten Backenschmerz, drückend nach innen

9 hat was Weisses an der Nase, sieht aus wie Koks

6 nee, das Mittel ist keine Droge

5 ich finde, wir sind schon klar, klarer als sonst

9 ....ich klemme mir einen abgebrochen Besenstiel in den Rücken, wenn ich Rückenschmerzen habe

6 ES soll vorbei sein

4 leichter Ohrenschmerz, rechtes Ohr

5 und da muss man lachen? ich glaube du erzählst uns nicht alles

4 ich sollte eigentlich noch eine Frage beantworten

5 Elternsprüche:wenn du die Frage nicht mehr weißt, kanns ja nicht so wichtig gewesen sein

6,7 Langeweile total

3 1 7 reibt schneller, damt es schneller vorbei ist

4 also, vorhin ward ihr schon klarer gewesen

4 Schmerz im oberen linken Ellenbogen

6 von rechts nach links neuralgischer Schmerz in Schläfe und Arm, symmetrisch

5 wenn meine Kinder Läuse haben, krabbelts bei mir auf dem Kopf, obwohl da nichts ist

9 vielleicht ist es Waldhonig, Läuse sondern Klebriges Zeug ab, dann kommen die Bienen vorbei und sammeln
das

1 Krabbeln im Gesicht
7 Krabbeln in der Nase

9 ich esse am liebsten Heidehonig

6 stechender Schmerz oben links

9 hast du schon mal Weinbergschnecken gegessen, das ist wie Radiergummi

6 stechen im Rektum

4 möchte es gerne kosten, kann aber giftig sein

6 ist enttäuscht, über die Themen

5 Gefühl, als könnte ich den Mörser nicht mehr halten, als würde er mir weggleiten, wie eine Schwäche in den
Händen, nicht die Arbeit ist schwer, sondern meine Hände sind zu schwach, wie Ohnmächtig, Träume, wo
man was nicht halten kann und es wegrutscht

3 ich kenne das, wie Bewusstseinsverlust, kurz bevor man einschläft

7 hat Schmerz, Faszienschmerz, im Nacken ist es wund

1 Jucken oberer Rücken

5 Zahnschmerz im Schneidezahn, wie wenn man Kaltes rankriegt, neuralgischer Schmerz
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3 kitzelndes Jucken auf der Stirn

5 macht sich lustig über 6) die Pseudowissenschaftlerin, der Käfer

5,4 Grunzen beim lachen

5, 3 sieht größer aus, was in der Schale ist

3 dachte am Anfang an Ritalin

5,6 räuspern, es kratzt hinten im Hals

6 unzufrieden, frage mich, ob ich noch mal an einer Verreibung teilnehmen möchte

5 mir wird ganz warm wenn ich von dir (6) berichte, ich habe richtig eine Gänsehaut bekommen, als ich sagte,
dass ich mich sehr freue, wenn du da bist

6 ich will Kontakt kriegen zu anderen Energien, die sonst nicht da sind

3 stechen in der rechten Leiste

6 ich habe nur das Allgemeine erwähnt, ich muss doch Die neben mir einweihen
da wird dann der Schlüssel unter der Hand weitergegeben, wirste sehen, alle werden das wieder lesen

6 halte durch, ist nicht mehr lange!

6 Biologie war schrecklich

3 stechen hinterm rechten Auge, wechselt zum linken Auge
stechen im rechten Ohr, wechselt zum linken Ohr

6 4 5 Verlangen nach Kopfmassage

9 Verlangen nach Rückenmassage

7 Reizung in der Kehle

6 trockener Husten

5 sieht Gelbes, Sonnengelb, wie ägyptenflirrende Wüste

6 fremde Völker, Ekel, Glibber

5 wenn sich ein Sandkorn verändert, verändert sich alles, Du bist zwar ein Individuum, gehörst aber zum Großen-
Ganze. Wenn du in der Wüste bist und da ist Treibsand, dann ist es wie so eine Welle, es passiert was und man

kann es nicht ändern

alle Schlapp, Müdigkeit

7 normalerweise mischen sich doch die Farben, aber hier bleiben die einzeln, wie kommt denn das?

6 ich bin mitfühlend, nimms nicht persönlich, es löst sich später alles auf

2 Lust auf Kaffee, mit viel Zucker

7 mir kribbelt es übrerall

3 Schwindel vom Anfang

5 Nierendruck auf der rechten Seite

alle Disskussion darüber, dass die Hälfte der Verreiberinnen schon vor Ablauf der Verreibungszeit auflösen will,
welches Mittel wir verreiben

5 das haben wir doch nie gemacht!
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8 dann wird es Zeit, ich will jetzt mal neue Wege gehen,

die andere Hälfte will den „alten“ Weg gehen

8 sonst bin ich ja sehr konservativ, jetzt will ichs anders machen

7 ich auch, ich bin auch konservativ, will aber jetzt alles neu

2 will immer neu

3 ich will immer alt und bleibe auch bei alt

6 können wir jetzt mal aufhören mit dem Kram!

5 versucht Kompromiss zu finden

1 es ist konfus

Zusammenfassung:

1 fremde Völker, andere Menschen, insgesamt Wechsel zwischen Müdigkeit und Geschwätzigkeit
Zahlen,. Quantenphysik, Wechsel zwischen hochtrabend und skuril, was das Letzte mal bei der Verreibung war

2 war bei der C1 extrem müde, dachte es geht nicht, ich geh ins Bett, hatte Verlangen nach Kaffe mit viel Zucker
danach besser, aber fühle mich mit Mittel nicht verbunden, keine körperliche Symptome außer Brennen, das
wars, war das erste Mal, dass ich keine Lust hatte zu verreiben

3 körperlich viel Atemwege mit Trockenheit und Kribbeln, später mit Räuspern von Schleim, Geleeartigem Zeug,
Schwindel, Seitigkeit, anfangs rechts, dann Wechsel von rechts nach links, Themen: viel Krankheit in Verbindung

mit Begabung, und ekelige Sachen, wurde viel gelacht

4 Jucken, Druckgefühl oberhalb des Herzens, ins Herz hinein drückend, Schwere, nicht bewegen können, die
Gliedmaßen waren dicht angeschmiegt, weil es so schwer war. Thema Autismus, Fluch und Bewunderung, Tür
ist verschlossen für tiefere Themen, die in dem Raum hier sind, aber nicht rausgekommen ist, ich finde das
Mittel langweilig

5 extrem oberflächlich, fast drogig, viel lachen, fröhlich sein, keine tiefen Themen, viel krabbeln und jucken, dass
wir jetz hier dieses Bild haben (ein Sand-Öl-Bild, was ständig ändert, sobald man es umdreht), das passt, dreh

doch noch mal um, die Mitbewegung, dass man da gar nicht weg sehen kann, Symptome von rechts nach links,
da geht was mit, finde es schwer zu verstehen, verstehe das Mittel nicht

6 Synchronizität, viel gleichzeitig, Richtung rechts nach links, viele körperl. Symptome, die neuralgische- stechen
der Natur waren, die viel Muskel und Sehnen betroffen haben, vom Stoff selber her - Gefühl körnig, Lange
weile buw. Wunsch nach Mehr, was Unteschlossenes Unentschiedenes, anders als die andren und anders als
sonst gehe ich von Hahnemann weg, der für mich sonst ganz oben steht, gegen meine normale Überzeugung,
fast rebellisch, aus Langeweile heraus, dolle Emotion steht da nicht so hinter

7 kribbeln, jucken an allen Körperstellen, Synchronizität, geistige Dumpfheit, nicht nachdenken wollen, Müdigkeit,
Schwere im Wechsel mit Aktivität und Geschwätzigkeit

8 hat sich alles sehr zäh gezogen, deshalb wollte ich früher den Umschlag öffnen, hat mich müde gemacht, lustlos,
letzte Verreibung, aber es war kein Gruppengefühl , Zusammengehörigkeotsgefühl woe sonst, Verspannungsge
fühl im Nacken, jucken am Kopf wie trockene Kopfhaut, Schwere beim Reiben wie Muskelkater, Blasen an der
Hand vom Reiben

9 C1 krabbeln im Gesicht, Nase , Mund, Gesicht, Überall, Synchronizität




